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Zur Schweiz. Antwortnote über das Zonenabkommen

©chroeijer: ®a ifî nichtê ju machen mein lieber ^oincaré anno 1889 babe icb bem mächtigen SMêmarcf
ebenfo geantwortet."

8$ e r l o a* u n g
SBie bunfle Stauben in bet 2Jtittag§t)eIle 21I§ butft'get SBanb'ret folg' id) getn bem SBinfe,
@o Ijängen fd)immetnb bit umê Çaupt bie Soden, Set mid) bom SBege ruft unb feinem ©taube,
llnb roie ein ©dnlb, t)od) übet fjett'tet ©djroelle, Safj id) mit neue Sebenêftaft ertrinïe
SBItnft fror) iljr ©rufj, baf] meine ©djrttte ftoden. $n beinet füfj umtanften 5RebenIaube.

D, getn betrag' id) mid) bei biefem Saufdje,
Sog id) aud) ab bon meines SageS 3iel,
llnb follte felbft ju einem fleinen SRaufdje
Setfüt)ten mid) baS ftof)e Sed)etfpiel. «rettm
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^ur sà^veiì ^ritworirià üder às ^.orieriadîìorrirrien

Schweizer: Da ist nichts zu machen mcin lieber Poincars anno 1889 habe ich dcm mächtigcn Bismarck
ebenso geantwortet."

Verlockung
Wie dunkle Trauben in der Mittagshelle Als durst'ger Wand'rer folg' ich gern dem Winke,
So hängen schimmernd dir ums Haupt die Locken, Der mich vom Wege ruft und seinein Stande,
Und wie ein Schild, hoch über heit'rer Schwelle, Daß ich nur neue Lebenskraft ertrinke
Blinkt ftoh ihr Gruß, daß meine Schritte stocken. In deiner süß umrankten Rebenlaube.

O, gern behag' ich mich bei diesem Tausche,
Bog ich auch ab von meines Tages Ziel,
Und sollte selbst zu einem kleinen Ransche
Verführen mich das frohe Becherspiel. Marabu
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